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Bestimmungen über de» Eisenbahnverkehr .

» Personenverkehr .
1. Das Unterbrechen der Reise ans einer Zwi¬

schenstation ist sowohl bei Fahrkarten zu
einfacher Fahrt , als bei Rückfahrkarten zu¬
lässig ; es darf eine solche Unterbrechung der
Fahrt aber bei einer einfachen Fahrkarte nur
einmal , bei Rückfahrkarten im Ganzen zwei¬
mal und zwar je einmal auf der Hin - und
der Rückfahrt erfolgen . Bei Unterbrechung
der Fahrt ist die Fahrkarte sofort uach
de mVer lasse udesZuges dein Sta¬
tionsvorsteher vorzulegen und mit dem Ver¬
merke verlängerter Giltigkeit versehen zu
lassen . Fahrkarten ohne diesen Ver¬
merk haben zur Weiterfahrt keine
Giltigkeit .

2. Der Reisende , welcher ohne giltige Fahr¬
karte betroffen wird , hat für die ganze von
ihm zurückgelegte Strecke das Doppelte des
gewöhnlichen Fahrpreises , mindestens aber
den Betrag von 6 Mark zu entrichten . Der¬
jenige Reisende , welcher gleich beim Ein¬
steigen unaufgefordert demSchaffner oder Zug¬
führer meldet , daß er wegen Verspätung keiue
Fahrkarte mehr habe lösen können , hat
nur den gewöhnlichen Fahrpreis mit einem

Zuschlag von 1 Mark , keinesfalls jedoch mehr
als den doppelten Fahrpreis zn zahlen .

Wer sofortige Zahlung verweigert , kann
ausgesetzt werden nnd bleibt die gerichtliche
Einziehung der erwähnten Beträge der Ver¬
waltung vorbehalten .

3 . Der Aufenthalt auf den etwa au den Wagen
befindlichen Plattformen ist nicht gestattet .

Die Fenster dürfen nur mit Zustimmung
aller iu derselben Abteilung mitreisenden Per¬
sonen auf beiden Seiten des Wagens gleich¬
zeitig geöffnet fein .

4 . Das Betreten der Bahnanlagen
und das Ueberfchreiten der Geleise
ist verboten .

Wegen der bahnpolizeilichen Bestimmungen
für das Publikum überhaupt wird auf den
in den Wartesälen ausgehängten Auszug
aus der Betriebsordnung verwieseu .

6 . Am Hanptbahuhofe dahier besteht eine Aus¬
gabestelle für zufammeustellbare Fahrschein¬
hefte mit folgenden Gcschäftsstunden :
g,. an Werktagen von 8— 12 V . u . 2—7 N . ;
b . an Sonn - uud deu gebotenen Feiertagen

von 8 - 9 u . 11— 12 V . u . 2—1 N .

I> . Gepäckverkehr .
1. Reisegepäck kann zwischen allen Stationen

der Badischen Bahn nnd nach solchen fremden
( nichtbadischen ) Stationen , wohin auch direkte
Frachtsätze bestehen , eingeschrieben werden .
Dasselbe muß mindestens IS Minuten vor Ab¬
gang des betr . Zuges iu die Gepäckexpedition
eingeliefert sein .

2. Das Handgepäck , welches ein Reisender
unter der Voranssetzuug , daß die Mit¬
reisenden dadnrch nicht belästigt werden ,
taxfrei mit sich führen kann , darf mir aus

kleinen , nach Form und Inhalt zur Unter¬
bringung in den Personenwagen geeigneten
Gegenständen , welche weder im Einzelnen
noch im Ganzen über 10 schwer sind ,
bestehen .

Für Reisegepäck , welches nicht innerhalb
21 Stunden nach der Ankunft anf der Be¬
stimmungsstation abgeholt wird , ist ein La¬
gergeld von 20 P pro Stück und Tag zu
entrichten .

«. Cxpreszgutverkehr .
Packete und kleinere Güterstücke bis zu einem j schen Staatsbahnen als Expreßant versendetGewichte von IVO kx können nach den auf werden , sofern sie nicht feuergefährliche oder

deutschem Gebiete gelegenen Stationen der Gr .
Badifchen Bahnen , nach . den Stationen Basel
und "Schaffhauseu , sowie deu nachverzeichneten
Stationen der Bayerischen Staatsbahnen , der
Reichseisenbahnen in Elsaß - Lothringen , der
Hessischen Ludwigsbahn , der Main -Neckarbahn ,der Pfälzischen Bahnen und der Württembergi -

fonst uur bedingungsweise zum Transport auf
der Eisenbahn zugelasfeue Gegenstände enthalten .
Verschlossene Sendungen nach Station Bafel
und Schaffhausen bis zu 5 kx unterliegen dem
Postzwange .

Für diese Verfendnngsart , bei welcher ein
einfaches Annahme - und Expeditions -
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verfahren stattfindet und welche bei mä¬
ßigen Taxen die rascheste Beförde¬
rung bietet , gcltcnsolgcndeHauptbestimmnngen :
1 . Die Aufgabe des Expreßguts hat bei

den Gepäckexpeditionen *) zu geschehen. Die
Sendungen müssen mit deutlicher Adresse
versehen sein . Die Beigabe eines Frachtbriefs
ist nicht erforderlich . Die Expreßgutfracht
ist vorauszubezahlen , was dnrch Baarzahlnng
bei Aufgabe der Sendung oder durch Auf¬
klebe» von Expreßgut - Freimarken auf die
Adresse der Sendung geschehen kann . Solche
Marken sind am Expreßgutschalter erhältlich .
Deklaration des Interesses an der Lieferung
ist zulässig .

2 . Die Beförderung findet , mit Ausnahme
einiger Schnellzüge , stets mit dem nächsten
der Personenbeförderung dienenden Zuge statt .

Z . Die Empfangnahme seitens der Ad¬
ressaten kann sofort nach Ankunft des
betreffenden Zuges erfolgen . Findet
nicht Selbstabholung durch den Adressaten
statt , so werden die Sendungen dem Em¬
pfänger alsbald nach Ankunft des
Zuges gegen Erlegung der üblichen Bestät -
tereigebühr beziv. einer Zustellungsgebühr

zugeführt ; letztere beträgt für Sendungen
von einem bis zu 5 kK durchweg 10 für
schwerere Sendungen pro angefangene 50 kK
15 , mit einem Minimalsatze von 20
Ueber die Auslieferung wird Quittung erho¬
ben . Auf einigen wenigen Stationen tritt an
Stelle der Zuführung durch die Verwaltung
die schriftliche Benachrichtigung der Adressaten .
Nähere Auskunst erteilen sämtliche Gepäck -
expeditioueu .

Durch diese Einrichtung der Expreßgut -Be -
sörderuug ist dem reisenden Publikum zu¬
gleich die Gelegenheit geboten , für R eis eg ep äck
nach dcn Stationen Mannheim , Heidel¬
berg , Würzbnrg , Karlsruhe , Baden ,
Freiburg uud K onsta n z bei der Ansgabe die
Bestimmnng zu treffen , daß die betreffenden Ge¬
genstände nach der Ankunft auf der Adreßstation
ohne weiteres Zuthun des Aufgebers
iu dessen Wohnung oder in dcn Gasthof , in
dem cr abzusteigen gedenkt , gebracht werden .
Die Anbringung der Adresse auf den Gepäck¬
stücken erfolgt auf Wunsch der Reisenden dnrch
die Gepäckexpeditionen gegen Entrichtung der
tarifmäßigen Signirgebühr (5 für 1 Stück ) .

«I . Gepäck und Expreszgutbestätterei .
Am Hauptbahnhof ist eine Gepäck - und

Expreßgutbestätterei eingerichtet -
Ausgabe derselben ist :

1 . Gegenstände , welche ihr von abgehenden
Reisenden zur Aufgabe als Gepäck oder Ex¬
preßgut angemeldet oder übergeben werden ,
aus der Stadt nach dem Hauptbahnhof zu
verbringen ;

2 . Reisegepäck , welches mit Wagen nach dem
Hanptbahnhofe verbracht wird , abzuladen
und in dcn Gepäckranm zu tragen ;

3 Hand - uud Reisegepäck , welches die ankom -
mcnden Reisenden vom Gepäckraum oder
sofort nach Ankunft der Züge vom Babn -
steigc weg in ihre Wohnungen oder in die
Gasthöfe der Stadt verbringen lassen wollen ,
dahin abzutragen ;

4 . das angekommene Hand - nnd Reisegepäck
de » Reiieuden vom Bahnsteig oder vom Ge¬
päckraum weg nach ihren Wagen zu ver¬
bringen ;

H- Handgepäck , welches sich Reisende an die
Züge, von einer Bahnhofräumlichkeit in eine
andere oder von einem Zng zum andern
verbringen lassen wollen , dahin abzutragen .

6 . Die angekommenen Exprcßgutsendungcn für
Karlsruhe uud Gottesaue , welche nicht bahn -
hoflagernd gestellt oder zur Selbstabholung
bestimmt sind , zuzuführen .

An Gebühren darf die Bestätterei berechnen :
1 . Für Verbringung von Gepäck aus dcr Stadt

in die Bahnhofsräumlichkeiten oder an die
Züge und umgekehrt :

für einen Koffer 30
für mehrere Koffer per Stück 20 „
für sonstiges Gepäck . . . . '1V „
Mindesttaxe 20 „

2 . Für Abladen des mit Wagen nach dem Bahn¬
hof beförderten Gepäcks und Verbringung
desselben in die Bahnhossräumlichkeitcn odcr
an die Zügc und umgekehrt ; ferner für Ver¬
bringung von Handgepäck von einer Bahn -
hofränmlichkeit in eine andere , oder an die
Züge uud von einem Zug zum andern :

für jedes Stück 5
3 . Für Bestellung der angekommenen Expreß¬

güter an die Adressaten :
für Sendungen bis einschl.

5 Kilogr . per Sendung . . 10 ^
für schwerere Sendungen für

jede anch nur angefangenen
50 Kilogr 15 „
mindestens aber . . . 20 „
für die Sendung .

Für die Anmeldung dcr zur Selbstab¬
holung bestimmten Expreßgüter sowie der einer
gcsundhcitspolizeilichen Kontrolle unterliegenden
eintreffenden Fleifchsendungen wird einc An -

*) Eine E x v r e s; g n t a n n a h m c st c l l e befindet sich auch A m a l i e n st r a b e 14 b. Dieselbe ist ge¬
öffnet vom Mai bis einschl. September an Werktagen von 7—12 /̂z n. 2—8 Uhr , vom Oktober bis einschl . April
an Werktagen von 8—12 /̂z n . 2—8 Uhr , an Sonn - n. Feiertagen geschlossen !
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meldegebühr von 3 ^ erhoben . Mehrere an ^
den gleichen Empfänger gerichtete Sendungen
werden als eine gerechnet .

Anmeldungen zum Abholen von Ge¬
päck und Exprcßgntstücken , welche zum Ver¬
sandt gelangen sollen , können mittelst unver¬
schlossener , in Briefform zusammengefalteter
Zettel mit der Aufschrift „ Gepäck - bezw . Erpreß -
gutanmeldnng für die Gr . Badifche Bahn "
oder mittelst gedruckter Anmeldekarten , welche
in die Postbriefkasten unfrankirt eingelegt
werden , erfolgen .

Solche Änmeldekarten aus rotem Karton
sind in den meisten hiesigen Kolonialwaren -
handluugeu , sowie an den Gepäck - bezw. Expreß¬
gutschaltern am Hauptbahnhofe , bei der Erpreß¬

gutannahmestelle Amalienstraße 14b nnd beim
K . Postamt II beim Hanptbahnhof unentgeltlich
und in beliebiger Anzahl zu beziehen .

Die zur Gepäck - nnd Exvreßgntbestättcrei
gehörigen Dienstleute sind durch Kleidung nnd
rote Armbiudeu als Eisenbahnpackträger kennt¬
lich gemacht ; dieselben führen znr Sicherung
der ihnen übergebenen Effekten Marken mit
derAufschrift : „ Eiscnbahngepäckbestätterei Karls¬
ruhe Nr " bei sich , ivelche sie de» Reifenden
bei Uebernahme des Gepäcks einhändigen und
beim Abliefern desselben zurücknehme » . Außer¬
dem haben dieselben stets einen Gebührentarif
bei sich zu führen und auf Verlaugeu vor¬
zuweisen .

« . Güterverkehr .
Gcschaftsstundcii . Die Gefchäftsstuuden bei den

Güterabfertiguugs stellen sind fol¬
gende :

Vom 1 . April bis 30 . September ,
von 7 Uhr Morgens bis 12 Uhr Mittags und
von 2 Uhr Nachmittags bis 7 Uhr Abends .

An den Samstagen und den den Festtagen
vorausgeheudeu Werktagen jedoch endigt die
Annahme und Abgabe der Güter schon
u m 6 U h r Abend s .

Vom 1 . Oktober bis 31 . März
von 3 Uhr Morgens bis 12 Uhr Mittags und
von 2 Uhr Nachmittags bis 6 Uhr Abends .

An Sonn - und den gebotenen
Feiertagen — Neujahr , Eharfreitag ,
Ostermontag , Ehristi -Himmelfahrt , Pfingst¬
montag , Fronleichnams - , Christtag und
Stefanstag — findet weder Annahme , noch
Abgabe von Frachtgütern statt . Die
Annahme uud Abgabe vou Eilgütern
an solchen Tagen findet nur in der Zeit
von 7 bezw. 8—9 Uhr und von 11—12 Uhr
Vormittags statt .

Ucbcrimhine der Güter . (§ . 58 der Verkehrs -
Orduuug .) Soweit die Natur des Fracht¬
stückes zum Schutze gegen Verlust oder Be¬
schädigung auf dem Trausport eine Ver¬
packung nötig macht , liegt die gehörige Be¬
sorgung derselben dem Absender ob .

Ist der Absender dieser Verpflichtung nicht
nachgekommen , so ist die Eisenbahn , falls
sie nicht die Annahme verweigert , berechtigt ,
zu verlangen , daß der Absender auf dem
Frachtbriefe das Fehlen oder die Mängel
der Verpackung unter spezieller Bezeichnung
anerkennt uud der Versandtstation hierüber
außerdem eine mit seiner Unterschrift
versehene besondere Erklärung aus¬
stellt . Formulare zu solchen Erklärungen
sind bei den Abfertigungsstellen gegen Ent¬

richtung der tarifmäßigen Gebühr (das Stück
1 bei Abuahme von IVO Stück 75
zu erhalten .

Ohne die erwähnte Erklärung werden —
soweit es sich nicht um ganze Eisenbahnwagen -
laduugen handelt — beispielsweise unverpackte
Fellfcndungcii in bloßer Umschnürung , un¬
verpackte Gnß - und Eisenteile , sowie Zucker
in losen Broden zur Beförderung nicht ange¬
nommen . Eigarren u . Fleifchwaren , letztere
jedoch nur , soweit sie nicht in dauerhaften
Kisten , Fässern uud dergleichen zur Ausliefe¬
rung gelangen , müssen in versiegelten oder
plombirten Emballagen verpackt sein . Das
Siegel ist auch auf dem Frachtbriefe abzu¬
drucken .

Fässer mit Flüssigkeiten dürfen nicht lecken
und sind am Spund - und Zapfloch zu ver¬
buchen . Fässer , in welchen Most uud nicht
vergohrener neuer Wein , sowie gähreuder
Fruchtsaft versendet wird , dürfen indessen
nicht luftdicht verschlossen werden , sondern
müssen mit zweckmäßigen Büchsen (Most¬
pfeifen ) , welche den Austritt der Luft ans
den Fässern zulassen , versehen sein . Gefüllte
Fässer , deren Beschaffenheit bei der Auf¬
gabe aus irgend einem Gruude , namentlich
wegen Schmutzes uud dergl . nicht erkennbar
ist , insbesondere beschmutzte Oel - uud Sy -
rupfässer , werden nur dann zur Beförde¬
rung zugelassen , wenn der Absender diesen
Mangel im Frachtbriefe anerkennt .

Die zur Aufnahme von frischen Fischen in
Eispackung dienenden Körbe nnd sonstigen
Verpackuugsmittel sind zuin Schutze der init -
verladenen Güter innen durch Stroh , Säge¬
späne , Torfmoos u . dgl . zu dichten .

Gefüllte Säcke müssen mit Stricken , nicht
etwa nur mit Strohseilen , fest uud derartig
zugebunden sein , daß ein zum Anfassen die¬
nender Kropf gebildet wird .

Fortsetzung auf Seite KZ.
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Expreßgut -Tarif
für Sendungen nach badischen Eisenbahnstationen .

I . Taxe für die Sendung im Gewicht bis zu 5 kx .
II . Fracht für je 10 kx für Sendungen über 2 kg -.

Sendungen
n a ch :

Offenburg
Äehl . ,

Biihl
üehl

Aach -Linz .
^Achern . .
! Achkarren .
Adelsheim .
Aglasterhansen
Albbrnck . .
Albcrt -Hancnstei »
Allensbach .
lAltenheim /
/ über X
Altlnbheim .
Altschweier .
Appenweier .
Asbach . .
Atzenbach
X Anenheim
/ über

>Auerbach . .
Ängsten
Aulsingen . . . .
Babstadt

i Baden
! Badcnweiler . . .
^Bahlingen . , . .
I Ballrccht -Dottingen .

X Balzhofen / Biihl
< iiber V Kehl
Bammcnthal . . .
Basel
Banerbach . . . .
Beiertheim . . . .
Vellingen
Berghausen . . . .
Benggcn
Biberach -Zell . . .
Bichtlingen . . . .
Bietigheim . . . .
Aman
Bindfadenfabrik . .
Binzen
Blankenloch . . . .
Bödigheim . . . .
Notzingen , . . .
Borberg -Wölchingen .
Bräunungen . . .
Breisach

>Brennet Rh . . . .
Brennet W ,

ilb / Krötzing .
, ^ retten ub .^ rnchsal
Bronnbach . . . .
Brnchhausen . . . .
Bruchsal
Buche »
Buchholz
Biibl
Bühlerthal . . . ,
Bnggiugc »
Burkheim
Busenbach
Dallan
Denzlingen
X Diersheim / Biihl .
/ iiber X Kehl

I . II . kw

50 96 87
23 19 267
25 48 91
25 47 175
25 88 249
45 87 178
45 86 85
45 85 94
25 80
25 88 14
25 21 86
25 18 287
25 28 172
25 84 186
45 81 10
25 28 124
25 80 124
25 41 84
80 59 190

08 120
25 85 120
25 14 208
85 01 40
25 42 210
80 50 54
25 18 48
25 40 25
25 25 261
35 70 79
25 12 245
25 102
85 0l 107
25 4 7
40 70 10
25 82 15
50 94 148
25 0 85
25 80 217
25 21 210
85 69 228
25 4 86
25 47 24
25 45 186
80 56 189
85 08 67
80 56 96
40 79 64
40 80 16
25 9 80
25 18 217
85 68 02
25 4 206
25 8 84
25 50 190

40 180
25 10 88
25 18 178
80 56 89
25 4,: 198
25 5
25 40 88
25 45 277
25 26 90
25 I 82 88>

Scndiingkn
nach :

ingen

Dietlingen ii, Ettlingen
Dingelsdorf ;
Dinglingen . .
Distelhansen . >
Dogern . . .
Donaueschingen
X Dnudenheim / Offene
I über X Kehl
Dnrlach . . .
Tnrmersheim .
Eberbach . . .
Eberfingen . .
Edelfingcn . .
Efringen -Kirchcn
Eggenstein . .
Eicholzheim . .
Aichstetten . .
Eimcldiuge » .
Ellmendingen .
Einmendingen .
Endingcn , . .
Engen . . . .
Enzberg > . .
Epfenhofen . .
Eppelheim . .
Eppingen . . .
Ersingen . . .
Erzingen . . .
Eschelbronn . .
Espasinycn,Trib .- Z
Euenheim . .
Ettcnhciinmiinster
Ettlingen Bhf . .
Ettlingen Holzhof
Egenroth . . .
Enbigheim . .
Eutingen . . .
Zahrnan T ., Weil
X Fahrnan W . / Weil
< über XBasel
Flehingen . . .
Arauenalb . . .
Freibnrg Hptbhf . .
Freiburg -Wiehrc .
X Freistett / Biihl
/ über X Kehl
FriedrichSfeld . .
FriedrichSthalMankeul ,
Friesenheim . .
Antzen . . . .
jxurschcnbach .
Nurtwaugen
Gaggenan . .
Gambnrg . .
Geisingen . . .
Gengenbach . .
Gerlachsheim .
Gernsbach . .
Geroldshausen .
Gerolzahn . .
Gochsheim . .
Göggingen
X Goldschener - / Offenb .
/ Kittersburg ü .XKehl .

I . II . kw

25 18 29
50 94 88
25 82 148
85 62
45 88 21
85 61 102
25 80 208
25 84 257
25 2 228
25 5
25 81 94
45 88 107
85 61 178
85 66 158
25 4 115
25 44 110
25 44 188
85 67 208
25 12 210
25 42 268
25 42 6
40 78 148
25 14 II '.
40 192
25 19 192
25 17 202
25 9 220
50 92 99
25 28 112
45 86 197
25 86 106
25 88 218
25 8 225
25 4 244
25 6 55
80 52 57
25 18 28
40 76 208
40 76 110
40 79 156
25 18 62
25 9 101
25 48 8'.)
25 49 105
35 24 28
25 84 209
25 28 58
25 6 110
25 81 48 ^
40 70 150 !
25 22
40 78 IM
25 12 77
85 67 144
85 66 159
25 80 IM
85 61 4N
25 14 I «>7
85 70 37
80 55 «»
25 14 217
50 97 247
25 82 110
25 81

Sendungen
nach :

XGond elsh . / Grötzingen
/ iiber ( Bruchsal
Gottenheim . .
Gottmadingen ,
Graben -Nendorf
Gräfenhausen .
Greuzach . . .
Griefjeu . . .
Grimmelshofen
Grötzingen . .
Krombach . .
Grüningen . .
Griinsfeld . .
Grnnern . . .
Gundersheim .
Gutach . . .
Gutmadingen .
I Haagen < Weil
/ über X Basel
Hagnau . . .
HagSfeld . . .
Hainstadt . . .
Salbmeil . . .
Haltingen . .
Hammereisenbach
Hammerstein ,
Hasel . . . .
Haslach . . .
Haßmersheim .
Hattingen . .
Hausach . . .
X Hausen-Naitb . / Weil
/ iiber ^ Basel
Hegne
Heidelberg Hptbhof . .
Heidelberg Karlsthor

!Heidelsheim . . . .
Seidingsfeld . . .
Hcinsheim . . . .
HeiterSbeim . . . .
X Helmlingen - / Bühl
/ Mückenschopf nb .XKehl
Helmstadt
Herbolzheim .
Herrenalb
Herthen

Hjntschingen
Hirschhorn
Hirschlanden
Hirschsprung
Hochhausen
Hockenheim
Höllsteig .
Hörden .
Hoffenheim
Hohenkrähen
Horheim .
Hornberg . >
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km

7»
17«
1«2
14 »

2«
»7
»7

154
1S2
267
227
2.8 !

184 !
20

IN
12 !«
15

284
205
104

«0
2K
3

7»

102 !
147
155
10»
180 !

15
164

110
2V

124
108
25g

73
280
151 l
2gj
0g
»1
13

171
230

77
70

107
12

1g4!,
70!>
«7ij
58

105
16

142
201
207
248
262

I «
233

73

61
162
236!

Sil
«7

Sciidullgcil
nach :

Hubacker
Usingen
Hügelheim
Hugstetten
Huttenheim . . . .
1 Ichenheim / Offenbnrg
/ über XKehl . .
Öhringen
Jmmendingen . . . .
Immenstaad . . . .
Im Weiler
Ispringen
Jstein
Ittersbach
Zagstseld
Icclttingen
Iöhlingen
Josephslust . . .
Mandern
Kappel
Kappelrodeck . . . .
Karlsdorf
Karlsruhe Mühlb , Th . .
Kehl

100 ' Kenzingen
06 Kippenheim

101 Kirchen -Hausen , . .
51 Kirchheim b, Seidelberg

Kirchheim b, Würzburg ,
Kirchzarten . .
Kirnach . . .
Kirnbach . . .
Kleinkems . .
Kleinsteinbach .
Klengen . . .
Knielingen . .
Köndringen . .
Königsbach . .
Köuigschaffhausen
Königshofen
Konstanz . . .
Kork . . . .
Krauchenwies .
Krozingen
Kuppenheii» . .
Lahr . . . .
Langenbrücken .
Langensteinbach
Landa . . . .
Laufenburg (Klei,
Lantenbach . .
Legelshurst . .
Leipserdingen .
Leopoldshasen .
Leopoldshöhe .
1 Leutesheim / Biihl .

über X Kehl .
Lichtenau-Ulm / Bühl

über XKehl
Linkenheim . . . .
Littenweiler . . .
X Lörrach / Weil . . .
/ über ^ Basel . .
Ludwigshafen a . S . . .
Mainau
Malsch
Marnbach
Mannheim Hanptbhs . iib .

Heidelberg . . . .
Schwetzingen. . . .

Marbach
Markelsmgen . . . .
X Marlen / Offenburg
/ über X Kehl . .

» Li -i

km ScildliiMil
nach :

2l !
72 !

211 '
21»

1»
74

26 l
gl

Ivl
64
g»

280
274 ^
42

17l!
270
33
51

112
108
44
5

214
257
82
96

165
168
10ii
35
1!»

58
86

III
105
64
98 ^
74 ,
70 ^Iio!
8l

168

06
37
6

182
82

221
125 !
170

37>
122
137
56
50

113
74,

25 l
32,
51
42

171
INI
38

226
233
7,7
10

114
75

Marxzell
Maner
X Maulburg / Weil . .
/ über X Basel .
Maxau
Meckesheim
Meersburg
XMciscnhcim/Offenburg
/ über XKehl . .
XMemprechtShof. / Bühl
/ über X Kehl
Mengen . . .
Menningen . .
Menziilgen . .
Mergeiilheiin .
Mesikirch . . .
MingolSheim .
X Moos / Bühl
X über t Kehl
Mosbach . . .
Mühlacker . .
Mühlbnrg . .
Mühlhausen . .
Mühlingen . .
X Müllen / Offenbnrg
/ über X Kehl
Müllheim . . . .
Müllheim Nathans
Miinchweier . .
Müuzesheim . .
Aiuggcnsturm . .
Mnrg
Neckarau . . . .
NeckarbischosSheim
Neckarburken . .
Neckarelz . . . .
Neckargemünd . .
Neckargerach . .
Neckarhauseu . .
Neckarsteinach . .
Neckarzimmern . .
Ncidenstein . . .

246 !̂ Nenzingen . . .
170 ! Neudingen . . .

Neuenburg . . .
X Ncu -Freistett / Bühl
/ über X Kehl
Neulukheim . . .
Neurenth . . . .
Neustadt i . Schw.
Niederschopfheim .
Niederfchwörstadt .
Niederwasser . .
Niederweiler . .
Niesern . . . .
Nimburg . . . .
Nußbach . . . .
Oberachern . . .
X Oberbruch / Buhl
/ über X Kehl
Oberkirch
Oberlauchringen . .
Oberöwisheim . . .
Oberthal
Obertsroth . . . .
Oberweier . . . .
Obrigheim . . . .
Odenheim . . . .
X Oeffingen / Weil .
X über ^ Basel .
Oeusbach . . . .
Oetigheim . . . .
Offenau
Offenburg . . . . !

II . km Scndnnncn I . II .
nach :

N

s 243 Ofteringe » 45 86
26 34 Oos 25 12
74 8t Oppena » 25 30
77 00 Orschweier 25 85
4 77 Ortenberg 25 27

26 13« Osterbnrke» 25 48
02 04 X Ottenheim i Offenbnrg 25
32 104 / über XKehl . . 25 37
36 ,! ! Ottenhöscn 25 23
23 48 Ottersweier 25 17
35 148 Peterzell -KönigSfcld . . 80 52

102 177 Psohren 62
»6 31 Pforzheim 25 11
15 276 PfnUcndors 50 97
62 30 Philippsburg . . . .

Plankstadt
25 U

»5 50 25 18
12 163 Posthalde 58
18 232 Radolfzell 45 82
40 102 Rappenau 25
38 24 Rastatt 25 V
10 247 Reichenau 45 87

10 Reichenbach 25 4
7S 2031 Reichenberg 40 72
00 44 Reichenthalerstrahe . . 25 16
20 1g7 Reicholzheim . . . . ! 85 69
34 50 Renchcn 25 21
58 53 Rheinau 25 19
50 «0 IRHeinbischofSH./ Blihl 25 25
38 04 < über X Kehl 25 33
13 2l3 bei Nheinfelden . . . ! 4«> 75

33 Nheiusheim 25 12
83 107j Nheinnfer

178 ! Nheinweiler
25

21 85
31 220, ! Rickelshauseu . . . . 45 81
30 200 ! Riedöschingen , . . .

114 !! Riegel (Bahnhof ) . . .
85 70

37 25 40
23
35

Ilv Riegel , Kaiserstuhlbahn 25 41
103 Ningsheim 25 87

26 157 Rippberg 80 55
25 14l Rosenberg . . . . 25 5"
gg 33 Rothenfels 25 12
2S 3« Roth -Malsch . . . . 25 13
S7 133 Rothweil 25 47
63 1g7 , Rümmingen 85 6S
5g 4 Rüppurr 25 5
24 23» ! Zackings» 45 81
34 140 ! St . Georgen b. F . . . 25 49
13 145 ! St . Georgen i. Schw . . 80 51
3

64
47 St . Ilgen 25 17

127 Sasbach -15
2g 264 Sanldors 50 93
78 242 Schaffhausen . . . . 45 85
44 145 Schallstadt 30 51
60 122 Schefflenz 25 48
13 6» X Scherzheim / Bühl . 25 21
41 103 / über X Kehl . 25 37
48 40 Scheuern 25 14
20 120 ! Schiltach 25 42
18 171 Schliengen 30 60
40 60 . Schlierbach 25 21
26 240 Schönau i . W . ü. Basel 45 84
88 88 Schönberg 25 81
12 202 Schönenbach . . . . 40 71
18 214 XSchopf< /Weil -ZelliW 40 75
15 221 / heim üb. ^Basel - „ 40 78
60 78 ! ^ Schutterwald / Offenb. 25 28
36 100

26 »
/ über XKehl .
Tchwakenreuthe . . .

25 »5
14 50 91
80 5,4 X Schwarzach / Bühl . 25 19
»2 100 / über X Kehl . 25 89
20 161! Schweigern 30 57
7 -»-! Schwetzingen . . . . 25 17

40 120 ,
47!

Seckach 25 46
26 ! Seckenheim 25 24



56 Expreßgut - Tarif .

Kl» Sendungen I . II . ki » Sendnngen I .
' l ^

km Sendungen I . II .
» ach : nach ! nach :

2k «: Sentenhart 5,0 »4 12» Triberg 25 40 202 Wertheim 40 71
29» Sigmaringe » . . . . AI 02 27 Nbstadt 25 10 29 Wiesenthal 25 11

Sinnen 4«» 78 2V Ubstadt Ncbeub . . . . 25 10 41 Wies loch 25 15
»4 Sinsheim 25 30 270 ^ Ueberlingen / Basel . 50 95 17 Wilferdingen . . . . 25 0
30 Sinzheim 25 113 257 , iiber < Triberg 45 90 108 Wimpfen 25 38

252 Sipplingen , Trib .-Sing . 45 80 203 Uhldingen 50 93 09 Windschläg 25 25
13 Söllingen 25 IVl Umerbalbach . . . . 30 00 32 Wintersdorf 25 12

143 Zommerau 25 50 211 » ntereggingen . . . . 85 180 Wittighausen . . . . 35 00
1» Spielberg -Schöllbrnnn . 25 V 10 Untergroinbach . . . . 0 199 Millingen 35 70

201 Stand 50 «2 31 Unteröwisheim . . . . 25 11 17 Wössingen 25 0
24t ) Stahringen 84 104. Unterschiipf 30 58 III Wolfach 25 39
15.7 Staufen litt 55 230 ^ Uveufeld l Weil . . 45 83 200 Wollbach 35 70

90 Steinach 25 34 243 » iiber > Basel . . 45 80 184 Wolterdingen . . . . 35 05
40 Steinbach 25 14 150 ! Millingen 30 50 214 Wnrzbnrg 40
08 > Steinen / Weil . . . 40 73 47 ^ Vimbuch < Biihl . . 25 17 211 Würzburg ( Sanderau ) . 40 74
15 > über ^ Basel . . 40 76 II »! / Uber ^ Kehl . .

Vöhrenbach
25 41 200 Wvhlen 40 73

8 / Steinsfurth 25 31 108 ! 70 40 Zaiscnhausen . . . . 25 14
10 '.' > Stetten / Weil . . . 85 70 3l ! Waghäusel 11 221 > Zell i. W . / Weil . . 40 78
2«« 1 iiber t Basel . . 40 73 243 Wahlwies 45 80 228 < iiber l Basel . . 40 80

:w Stettfeld ÜS 11 85 Waibsiadt »5 30 32 Zenthern 25 1!Z
250 Stockach 45 88 135! Waldkirch 25 48 284 Zielfingen 50 100
233
254
102

42
95

Snihlingen
Siibe »miihlc,Trib .-Sing .
Sulzburg
Sulzfeld
X Snndheim / Offenburg

45
45
30
25
25

82
8»
57
15
34

253
Iis !
151
223

30

Waldshut
Walldürn
Wasenweiler . . . .
Wehr
Weil

45
30
30
40

89
52
53
79
09

181
253
2" 5.

70
77

Zimmern
Zizenhcmsen
Zollhaus Blumberg . .
Znsenhofen
Zuzenhaufen

35
45
40
25
25

04
80
72
25
27

88 / über >j>tehl . . 25 30 Weiler Ottenhausen 11 95 Zwingenberg . . . . 25 34
1/8 Tauberbischossheim . . 35 »3 31 u . Ettl

54 Thalhans 25 10 107 ^ Haltepunkt . . . 25 11
203 Thalmnhle 40 72 13 Weingarten 25 5
2oi> > Thiengen / Triberg . 45 00 45 Weisenbach 35 10
200 I iiber ^ Basel . . 5» »1 23i ' Weizen 45 81
177 Titisee 35 02 210 Welschiugeu 40 74
240 > Todtnau < Weil . . 45 84 230 Wembach 45 84
247 < iiber ». Basel . . 45 87 50 Wecklingen 25 21



57

Expreßgut -Tarif
für Sendungen nach nichtbadischen Eisenbahnstationen .

Sendungen I. II. Sendungen I . II. Sendungen I. II .
nach : A nach : nach :

1 . Bayerische Sta¬
tionen .

Abbach
Aibling

es
7S

123
141

Lindau
Lohr a . M
Markt Oberdorf . . .
Marktbreit
Marktheidenfeld . . .
Meiningen

KS
4S
KU
4S
4»
K0

129
8S

IIS
8S

It8

Weilbach
Weilheim
Wciszenbnrg a . S . . .
Wörth a . Main . . .
Wunsiedel
Z - il

30
70
50
85
75
55

59
132
03
6«

147
102Amberg LS 123 Mellrichstadt . . . . SS 109

Amorbach 30 S8 Memmingen . . . . 4S 8K 2 . Elsaŝ Lothrin -
gische Stationen.Ansbach

Aschaffcnbnrg . . . .
4S
so

84
98

Miltenberg
Mindelheim . . . .

3S
so

kl
95,

Augsburg SU »7 Mittersendling . . . KS 121 Altkirch . . ' . . . . 45 «3
Bad Kissingen . . . .
Bad Rcichcuhall . . .

so
go

NN
17S

Miihldorf
München Centralbhf . .

75
«0

148
119

Altmünsterol/Neuenbg .
über ^ Kehl . .

50
55

91
109

Bänmenheim . . . . 4ö 87 München Ostbhs. . . . KS 122 Ars a . d. Mosel . . . 60 113
Bamberg K0 III Münnerstadt . . . . S!> INI Avrieonrt (Deutsch -) . 40 77
Bayreuth 70 132 Murnau 70 I4N ' Bannstein 30 50
Berchtesgaden . . . . 9S 18k Neuburg a . D. . . . so 97 Banzcnheim . . . . 35 67
Bergtheim 4S 84 Ncumarkt i . O . . . . «0 112 Barr 30
Bernried KS 130 Neustadt a . A . . . . so 97 Bartenhcim *) . . . 40 »0
Braunenbnrg . . . . 7S 14K Neustadt a . D . . . . k» 113 Basel 40 79
Burgau 4S 81 Neuulm . . . . . . 3ll K8 Benfeld 30 51
Teitelbach 4L 81 Nördlingen . . . . 40 7S Benningen 45 «4
Dillingen 4S S4 Nürnberg Centralbhf . . so 99 Bennweier / Kehl . . 35 68
Dinkelsbühl . . . . 4S 84 Oberammergan . . . 7S 1S0 über ^ Breisach . 40 75
Donauwörth . . . . 4S 8S Oberdorf b. Biesz . . . «0 113 Arnsdorf 45 «9
Doos so N2 Obcrnbnrg SS 104 Berlhclmingen . . . 40 73
Eger SN 1S3 Oberstdorf K0 11k Bischheim- Kehl . . . 30 40
Sichstatt öS 107 Oberstanfen . . . . «0 111 Bischweiler 30 37
Endorf 7S 147 Ochsensnrt 4S 83 Witsch 30 55
Erlangen SS 108 Oettingen 40 7g Böschweiler Thann . . 45 86
Feldafing KS 12k Passan so 171 Bolchen 50 100
Forchheini KV 113 Possenhofen . . . . KS 12S Bollweiler/Kehl . . 45 «3
Frechng 70 133 Prien 7S 1S0 Uber j Neneuburg 45 83
Furth KS 102 Rcgensburg . . . . KS I2g Brumath 30 47
Füllen 70 131 Rebbach 4S 81 Buchsweiler . . . . 30 45
Furth i . W 80 1SK Rimsting 7S 14» Bühl i . Elsaß ») . . . 45 88
Garmisch- Partenkirchen 80 1S4 Ritschenhausen . . . SN IIS Colmar / Kehl . . . 40 71
Gemiinden 4S 89 Röthenbach b. Lindau . ko Ilk über l Breisach . . 40 71
Giiuzach öS 10S Roscuheim 7S l41 Courcelles a . d. Nied , 55 109
Giinzburg
Günzenhausen . . . .

40
4S

7«
83

Roth
Rothenburg a . T . . .

SS
so

101
99

Dambach
Dammcrkirch . . . .

30
45

60
87

Haßfurth so NN Salzburg so 172 Dittweiler 30 53
Hergab KS 121 « chaftlach 7« 13S Debant les/Kehl . . . 65 191
Heuubergtheim . . . 4S 8» Schliersee 7» 140 pontS übcr ^Wintersdors 60 114
Hersbrucklinks d.Peguitz

^ SS 10g Schneeberg . . . . 30 S7 Diedenhofen . . . . 60 119
rechts „ „ Schwabach SS 1VS Dieuze 45 88

Hof 80 Schweinfurt Bhf . . . so 91 Dornach 40 76
Jllertissen 40 7» Schweinfnrt Stadt . . so 92 Drusenheim . . . . 30 97
Jnimenstadt . . . . SS 105 Seeshaupt 70 131 Ebcr ^hcim 30 56
Ingolstadt SS 104 Seligeustadt . . . . 4S 82 Eichhofen 57
Karlstadt 4S 84 Simbach 8S 1K2 Erstem 30 48
Kaufbeueril
Kempten
Zwingen
Klein Heubach . . .

so
4S
3S

10N
38
84
K2

Sonthofen
Starnberg
Straubing
Sulzbach a . Main . .

SS
LS
7S
40

108
123
144
71

Falkenberg
Fcgcrsheim
Forbach
Gambsheim . . . .

50
30
45
30

95
44
88
39

„ Wöllstadt . . . 3S KS Teisendorf 8S IKK Gebweiler/Kehl . . . 45 87
Klingenberg . . . . 3S KS Tölz 70 139 über >Breifach , 45 88
Kreuzwerthcim . . . 40 73 Traunstein 80 Ik« Geispolsheim . . . . 30 49
Kronach KS 130 Trennfeld 40 7S Grafenstaden . . . . 30 41
Knsstein > 80 1S3 Treuchtliugcn . . . . so g7 Giinsbach 40 78
Kulmbach . . . l 70 133 Dürkheim i . B . . . . so 99 Gnndershofen . . . . 30 40
Landshut 7S 14S Tutzing KS 127 Habsheim 40 78
Laudenbach . . . . 3S »3 Uffenheim SN 91 Hagenau 30 33
Lauf links der Pegnitz SS 10S Veitsböchheim . . . . 4N 78 Hagendingen . . . . 60 120

rechts „ „ Weiden 70 133 heißenstcin 45 87
Lichtenfels LS 122 Wcigolshansen . . . 4S S7 Hemmingen 40 71

Nach Bartenhcim, Bühl i> E ., Marienthal und Matzenheim können Exprcßgutsendungen nur mit der Bezeich -
nnng „bahnlagernd" aufgegeben werden.

5



58 Expreßgut -Tarif .

Sendungen I. II. Sendungen I. II . Sendungen I. II .
nach : nach : nach : O

Herlishcini b. Colmar ! 40 74 Strasburg Centralbhf . 30 38 Griesheim am Main . ZS 69
a . d , Zorn .

Hochselden
! 30 20 Nendorf . 30 36 „ im Ried . . 25 49
I 30 52 Suffleuheiin . . . . 30 25 Grok -Anheim . . . . 45 85

Hördt 30 41 Sulz ( ob . Elf .) . . . 45 85 Grob -Geran . . . . 30 54
Horburg 40 75 Znlz » . Wald I 30 39 Groß -Rohrheim . . . 25 40
Hüninge » 4,) 75 über t Maxau Groß -Umstadt . . . . 35 67
Itlsurr 40 79 Sulzbad 30 49 Gundersheim . . . . 30 54
Ingweiler 30 45 Suudhoseu 68 Guntersblnm . . . . 30 o4
Kesteuholz 33 62 Thann 45 84 Gustavsburg -Kostheim . 35 64
Kogcuheim 30 54 Türkheim 40 74 iöainstadt b. Hanau . . 40 75
Lauterburg 30 21 Vcndcnheim . . . . 30 43 Hanau Ostbahnhof . . 40 77
Leberau 35 67 Walbach 40 76 „ Westbahnhof . . 40 77
LImcrsheim . . . . 30 40 Walburg 30 37 Heidesheim 40 76
Loyelbach/Kehl . . . 40 72 Wanzenau 30 34 Hembach -Beerfelden . . 25 45

über IBreisach . . 40 73 Wassclttheim . . . . 30 54 Höchst am Main . . . 40 71
Lükelburg 30 50 Weier i. Thal . - . . 40 77 Äöchst-Neustadt . . . 30 59
Lüvelhauien . . . . 30 56 Weilerbei Thanuü . Kehl 50 99 Hochstadt -Dörnigheim . 45 85
Lntterbach 40 77 „ Untcrelsasz . . 35 67 Hofheim im Ried . . 25 40
Marienthal *) . . . . 30 35 Weissenburg / 30 31 „ Taunus . 40 75
Markirch 70 über ( Hohensülzen . . . . 25 50
Masmünster . . . . 50 91 Wesserling . . . . - 50 91 Idstein 45 89
Mauenheim *) . . . . 30 49 Wisch - 30 57 Jgstadi 45 89
Merzweiler 30 38 Wölfliugeu . . . . - 35 69 Ingelheim 40 80
M - v 109 Wörth a . Sauer . . . 30 41 Käferthal 25 26
Mörchiugen . . . . 45 86 Wolfgauze » . . . . 35 65 Kahl 45 83
Molsheim 30 47 Zaberu üb . Obcrmoderu 30 54 Kailbach 25 39
Mommenheim . . . . 30 49 Kelsterbach . . . . 35 70
Motheru 30 29 3. Frühere Hessische Kempten bei Bingen . 40 78
Mülhausen 40 74 Äldwigsdahn- Kettenheim 30 58
Münster / Kehl , . .

über ( Breisach
40
45

80
81 Stationen . *) Klein -Anheim . . . .

Klein -Geran . . .
40
30 57

Michig
Napoleonsinsel . . .
Nenbreisach Bahnhof .

30 49 Albig 35 62 Klein -Ostheim . . . . 40 77
40 72 Alsheim

Altheim
30 52 Klein -Umstadt . . . . 35 67

35 63 35 63 Kleiu -Wiuternheim . . 40 76
Stadt . , 35 63 Alzen 30 60 König 30 55

Niederbronn . . . . 30 43 ArmSheim 35 64 Kranichstcin . . . . 30 53
Novsant 00 116 Aschaffenbnrq . . . . 40 Kriftel 40 75
Oberehnhcim . . . . 30 52 Anringen -Medenbach . 45 87 Lampertheim . . . . 25 34
Oberhofen 30 29 Babenbausen . . . . 35 67 Langstadt 35 69
Oberhomburg . . . . 45 86 Biblis 25 38 Lanbenheim . . . . 35 66
Obcrmoderu . . . . 30 42 Biebesheim 25 46 Leeheim -Wolfskehlen . 25 50
Pfaffeuhofeu . . . . 30 40 Bingen 45 86 Lengfeld 35 63
RappoltSweiler . . . 35 64 Bischossheim . . . . 35 62 Lorsbach 40 79
Reichshofen 30 42 Bobenheim 35 62 Lorsch 25 40
!>!ixbeim 40 77 Bornheim 35 66 Mainknr . . ' . . > 45 89
Röschwoog 30 Budenheim 40 72 Mainz Cbhf . od . Neuthor 35 68
Roppenhemi . . . . 30 20 Büdesyeim -Dromersh . 40 74 Marienborn . . . . 40 74
RoSheim 30 49 Bürstadt 25 34 Messel 30
Rothan 30 60 Eamberg 50 93 Mettenheim 25 50
Rufach 40 77 Dettingen 45 81 Michelstadt 30 51
Rnnzeuheim . . . . 30 23 Dieburg 35 61 Mörfelden . . . . . 30 58
Saaralben 35 70 Dornb erg -Groß - Gera » 30 54 Mombach 35 70
Saarbnrg / Obermodcrn 35 67 Dornheim 30 52 Monsheim 25 50

über ^ Bendenheim 40 75 Eppelsheim . . . . 30 56 Mümling -Grumbach . 30 57
Saargemüud . . . . 40 72 Eppstein 45 81 Nackenheim 35 62
Saarnnion 40 Erbach 25 49 Nauheim b.Groß - Geran 30 56
St . Avold 45 89 Erbenheim 50 91 Niederbrechcu . . . . 35 101
St . Krentz i. E . . . . 35 69 Flonheim 35 68 Nieder -FlörSheim . . 30 52
St . Ludwig . . . . 40 76 Forsthaus 35 62 Niederuhaufen . . . 45 83
Scharrachbergheim . . 30 51 Frauksurt Fahrthor . 35 65 Nieder -Olm . . . . 40 72
Schirmeck 30 59 „ Ostbahnhof . 50 91 Niederrad 35 62
Schirrbeim 30 27 „ -Sachsenhaus . 35 65 Nieder -Ramstadt . . . 30
Schlettstadt 30 60 Gaimühle 25 35 Nieder -Saulheim . . . 35 70

Selz über ^
Ma, ° n . 30 26 Gau -AlgeSheim . . . 40 80 Niederselters . . . . 50 97

35 61 Gau -Bickelheim . . . 35 68 Nierstein 30 58
«- ennheim 45 82 GaulSheim 45 82 Oberbrechen . . . . 50 99
Sentheim 45 - 89 t^ eusiugeu 40 72 Ober -Ramstadt . . . 30 57
-- esenheim 30 25 Gernsheim 25 44 Oppenheim 30 58
Eieren , 45 82 Goddelau -Erfelden . . 25 48 Osthofen 25 48
Steinbnrg 30 51 Gonsenheim . . . . 40 72 Pfeddersheim . . . . 25 46

Die angegebenen Taxen für die Stationen der früheren Hessischen Ludwigsbahn verstehen sich für den Weg
über Schwetzingen bezw . Eberbacli . sofern dieser der kürzere . Bei dem Wege über Heidelberg bleiben die Taxen unter
I . mit wenigen Ausnahmen die gleichen , während dieselben unter II . um je 4 Pf . höher sind .



Expreßgut -Tarif. 59

Sendungen
nach :

Psiffligheim .
Naunheim . .
Reinheim . .
Rosengarten .
Rofenhöhc . .
Wisselsheim .
Sachsenhanse » .
Schöllenbach .
Schwanheim am Main
Seligenstadt am Main
Sprendlingen i, Rheinh
Stockstadt am Main

am Rhein
Wachenheim -Mölsheim
Wahlheim . .
Waldhof . . .
Walldorf , ,
Wallertheim .
Weiterstadt . >
Welgesheim -Zotzenheim
WiebelSbach -Heubach
Wiesbaden , , .
Wilhelmsbad . .
Wörrstadt . . .
Wörsdorf . . >
WolfSkehleu . .
Worms Bahnhof .
Worms Hafen
Zeilhard . . . .
Zell -Kirchbrombach
4. Maiu -Neckarl>nhn

Stationen.
Arheilgen . .
Auerbach
Binsheim . . .
Besfungen . . .
Bickenbach . . .
Birkenau . . .
Darmstadt . . .
Eberstadt . . .
Egelsbach . , ,
Erzhausen . , ,
Frankfurt Hptbhf .
Friedrichsfeld M . N . B
Furth i, O . . . .
Groszsachfen . . .
Hemsbach . . . .
Heppenheim . . .
Jugenheim - Bickenbach
Isenburg . . . .
Ladenbnrg . . . .
Langen
Laudenbach . . . .
Louisa
Mörlenbach . . . .
Pfungstadt . . . .
Reifen
Rimbach
Seeheim
Sprendlingen . . .
Weinheim . . . .
Wixhausen . . . .
Zwingenberg . . .
5 . Pfälzische Sta

tionen .
Albersweiler . . . .
Albisheim a . d. Pf .

Uber / ^ Kelberg .
Schwetzingen

I . II .

25
3ö
35
25
30
35
35
25
40
40
35
40
25
30
35
25
30
35
30
35
35
50
45
35
50
25
25
25
30
30

30
25
25
25
25
25
25
25
30
30
35
25
25
25
25
25
25
35
25
30
25
35
25
25
25
25
25
30
25
30
25

25

30
30

44
66
61
38
54
64
65
43
73
71
70
71
48
52
62
28
60
66
55
70
63
93
85
68
91
49
44
42
59
53

34

Sendungen
nach :

I .

30
25
30
40
40
40
25
30
25
30
25
35
25

. 25
25
25
25
25
40
30
40
25
40
45

40
40
25
25

30
30
30
25

Mbshci .n < N ^
ber °

a ./E .s übe " Z1!axau
Alsenz
Altcubamberg . . . .
Altenglan
Annweiler

Welheim/Z ^
rg

,über ^ Mai -an
Barbelroth - Oberhausen
Balicrfeld -Eöll » . . .
Beltheim !
Berg

Bergl,a .,enfll
.°-..- h°im

" bcr ( Maxau .
Bergzabern . . . .
Bexbach
Biebermühle . . . .
Bierbach
Billigheim -Mühlhofen .
Blickweiler
Bliesbrücken (Pf . B .) .
Bliesdahlheim - Herbitz¬

heim . . . . . .
Blieskastel
Bobenheim / Heidelberg

über Schwetzing .
Bockenheim -Kindenheim

l Heidelberg .
über ^ Schwetzingen

^ Maxan . .

WA -Jggel -Mberghcm . uber l̂ Marau
>'

^5

Bönstadt
/ Dalberg

35

über t Maxau . 3S
Breitfurt 4«
Bruchmühlbach . . . 40
Contwig 35
Deidesheim 2S
Dellfeld
Dielkirchen
Dreihof
Dürkheim a . H. . . .
Ebernburg

Ebertsheim )
ub °r «. Maxau .

Edenkoben
Edesheim
Einöd
Eifeirbach -Matzenbach .
Eifenberg -Hettenleidelh .

.. . / Heidelberg .uver ^ Schwetzingen
Enkenbach
Erpolzheim -Ungstein

^ Heidelberg .
über , Schwetzingen

^ Maxau . .
Eselsfürth
Flomersheim -Eppstein

/ Heidelberg .» der ^ Schwetzingen
Folpersweiler . . . .
Frankenstein . . . .
Frankenthal / Heidelberg

über ^ Schwetzing .

35
35
25
25
40
SN
30
30
25
25
35
40

30
30
30

25
25
25
30

25
25
45
25
25
25

II.

53
40
57
72
76
79
36
53
49
57
24
69
22
19
28
34
34
26
79
55
72
26
76
83

79
74
43
39

Sendungen I .
nach : ^

Frei » shei „ ./Vd
°.b°rg

" ° cr >W „xa » . .
Germers - l Rheinsheim
heim iiber ^ Maxan . .
Gersheim
Glan -Münchweiler . .
Godramstein . . . .
Göllheim - t Heidelberg

Dreisen . Schwetzing .
über ^ Maxau .

» °dt/WA
Ub- r >. Maxau .

Hagcubach

San heim - <
Zchwetziug .

Zell über ( Maxau .
Hassel .

Haßloch
über

II.

< Heidelberg .
I Schwetzing . .
^ Rheinsheim
« Maxau . .

Hancnstein
Hauptstuhl
^ .. . s Altlusiheim
Heiligen - NheinSheim
ste.n nber ( Maxau . .
Heinzenhausen . . . .
Herxheim b. Landau .
Äiulerwcidenthal . . .
Hirschhorn -Weilerbach .
Hochspener
Hochstadt s Rheinsheim

über > Maxan . .
Hochstätten
Homburg
Imsweiler
Jugenheim
Insheim
Jockgrim
Kaiserslautern Hbhf . .
Kaiserslautern Westbhf .
Kaiserslautern Nordbhf .
Kandel
Kapellen -Niederhorbach
Kapsweyer
Katzweiler
Kindsbach
Kirchheim s Heidelberg

a . d. E . > Schwetzing .
über Maxau . .

Kirchheim - ^ Heidelberg
bolauden . Schwetzing .

über ^ Maxan
Klingen -Henchelheim .
Klingenmünster . . .
Knöringen
KönigSbach i. d . Pf . .
Kusel
Lambrecht
Lambsheim / Heidelberg

über l Schwetzing
Lampertsmühle -Otterb .
Landau
Landau Westbhf . . .
Landstuhl
Langmeil -Münchweiler
Lantcrecken
Lautzkirchen

*) Hier trifft das Gleiche zu wie bei den Taxen für die frühere Hessische Ludwigsbahn . Siehe Seile S8.
5 "
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Sendungen
nach :

Lingenfeld <Rheinsheim
Uber ^ Maxan . .

Ludwigshafeu a . Rh.
,, , l Heidelberg .i' ° " > Maxau .

Lustadt / Rheiusheim .
Uber ^ Maxau . .

Maitammer . . . .
Mannweiler . . . .
- iL ' »- ! AS ::

>we> > Marau .
Maximiliausau . . .
Mertesheim/Heidelberg

über >.Schwcviug . '
Mörlheint
Morschheil» - Ilbesheim

s Heidelberg . !
über , Schwetjing. .

^ Maxau . .
Münchweiler a .d.Rodalb
Miinster a . St . . . .
Mnnden - i Heidelberg
heim über > Schwetjing.
Mnsibach-Gimmcldinge»
Mntterstadt/Heidelberg

über >Zchwetzing .
Neuburg a . Rh . . . .
Neuhcmsbach-Sembach .
Neustadt a . H. . . .
Riedcriuohr
Offenbach a . d. Queich
OggcrshcimsHeidclberg

über ^Schwehiug .
Olsbrücken
Pirmasens
Rammelsbach . . . . !
Ramsteiu
Nchweiler
!>!einheim
Rheingönn -/Heidelberg
heim iiber ( Schwehing . ^
Rheinzabertr . . .
Rieschweiler . . . . '
Rienthal -Sarnstall . . ^
Rockenhansen . . . .
Rodalben >
Röckweiler-Tiefenbach .
Rohrbach
Rohrbach b. Sl . Jngbert
Riilzheim
Saargemünd (Pf . B .) .
St . Ingbert . . . . !
Schaidt b. Weibenburg
Schaidt b. Zt . Jmbert .
Schifferstadt/Hcidelberg

über ^ Schuietzing
Schmeikbach-tireimbach
Schwarzenacker . . .
Sibeldingen -Birkweiler
Sondern - / RheinSheim
heim iiber> Maxau
^ < AltlubheimSP -»" < RheinSheimUbcr ^ .
Speher Rheiust.
Steiuweudett . . . .
Thaleischweiler -Fröschen
Theisbergstegen . . .
Tschifflick - Niederauer¬

bach
Wachenhcim-Forst . .
Weidcnthal . . . .
WeifenhcimlHeidelbcrg
a./S . über ^ Schwetzing .

I . Sendungen I . II .
I nach : ! ^

25 25 Westheim / Rheinsheim 25 25
25 25 iiber »Maxau . . 25 31

Wilgartswiesen . . . 25 41
25 34 Winden 25 21
25 30 Winnweiler 30 60
25 l 27 Wörth 25 14
25 33 Wolsstein 40 73
25 35 Wiirzbach 40 76
35 70 Zeiskam / RheinSheim 29
35 VI Uber > Maxau . . 25 34
30 57 Aweibriicken . . . . 35 68
35 67
25 12 K. WiirttcmbcMschc30
30

55
51 Stationen.

25 31 Aalen ! 30 60
Adelsheim 25 42

35 67 Aldingen
Alpirsbach

30 55
35 «3 25 46
40 72 Altbach 25 40
25 49 Altensteig 25 34
40 78 Althengstett üb. Pforzh . 25 25
25 30 Altshausen 50 91
25 32 Asberg 25 27
25 40 Anlendorf 45 88
25 39 Backnang 25 34
25 35 Balingen 35 62
25 17 Beihingen a . Neckar . . 25 27
30 56 Besigheim 25 27
25 38 Beurou 35 67
40 72 Biberach 40 79
25 32 Bietigheim . . . . . 25 25
25 37 Birkenfeld 25 14
25 33 Blaubeuren . . . . 40 71
35 67 Blanfeldeu / Eppingen 35 65
30 59 iiber », Miihlacker 35 66
40 80 Böblingen 25 42
35 68 Bopfingen 35 69
40 Brackenlieii» . . . . 25 33
45 82 Brehfeld 25 41
25 37 Brötzingen 25 13
25 33 Bnchan 45 89
25 18 Bnrgweiler . . . . 50 100
30 60 Calmbach 25 18
25 39 Calw 25 21
35 65 Cannstatt 25 34
30 53 Crailsheim 5 Ebbingen 30 57
40 73 über ^ Miihlacker 30 58
25 24 Dornstetten 25 38
40 80 Ebingen 35 68
25 21 Ehingen a . d. D . . . 40 78
45 89 Eislingen 25 49
45 81 Ellwangen / Ebbingen 35 64
25 25 iiber ^ Miihlacker 35 65
45 84 Endersbach / Mühlacker 25 39
25 41 über ^ Bretten . 25 38
25 37 Eßlingen 25 38
35 70 Eutingen 25 33
40 71 Fellbach 25 36
25 33 Fencrbach 25 32
25 25 Frendeu - / Pforzheim

stadt über ^ Schiltach .
25 40

25 26 30 51
25 32 Friedrichs - < Miihlacker 55 102
25 30 Hafen über X Konstanz 55 104
25
25

36
30

Fridingen
Gaildorf

35
25

65
44

35 70 Geislingen 30 54
30 57 Gemmingen . . . . 25 20
40 77 Giengen a . Br . . . . 40 71

Gmünd ( Schw.) . . . 30 51
35 66 Göppingen 25 48
25 45 Großgartach . . . . 25 24
25 46 Groszsachsenheii » - . . 25 22
25 45 Güglingen 25 35
25 41 Gutenstein 40 72

Sendungen I . II .
nach :

Hall < Eppingen . . 25 45
über V Mühlacker . . ! 30 51
Hansen !. Th ! 35 69
Hechingen 30 56
Heidenheim 35 67
Heilbronn / Eppingen 25 26

über Miihlacker 25 35
Herrenberg 25 39
Hirsau 25 20
Hochdorf h . Horb . . 25 31
Höfen b. Wildbad . . 25 18
Horb 25 36
Hojzkirch 55 103
Illingen 25 19
Jsnti 55 107
.« irchheim a . Neckar . 25 29
Kirchheim » . Teck . . 25 46
Kiblegg 50 95
Kocheudorf < Eppingen 25 29

über » Mühlacker 25 38
Kornwestheiin . . . . 25 49
KünzelSan / Eppingen 30 45

über X, Mühlacker 25 54
Laudenbach b. Mergenth .

l Mergentheim 35 68
über , Eppingen . . 40 72

^ Mühlacker . 40 74
Lauffen a .N./Eppingen 25 30

über ^ Miihlacker 25 31
Lanpheim 40 74
Leonberg / Pforzheim 25 33

über X Mühlacker 25 36
Lentkirch 55 102
Liebenzell 25 18
Lndwigsburg . . . . 25 28
Marbach a . Neckar . . 25 29

MarkelS - l^ S - w.
heun über ( MiMacker .

35
40
40

65
76
77

Mausbronn 25 14
Meckenbenren . . . . 50 9b
Mengen 50 91
Mergelstetten . . . . 35 68
Metzingen 25 50
Möckmühl 25 38
Mögglingen . . . . 30 53
Möhringen 35 62
Mühlheim a . D . . . . 35 64
Murrhardt üb . Mühlacker 25 39
Nagold 25 28
Neckarsulm 25 28
Neudiugen 35 63
Neudenau . . . . . 25 34
Neuenbürg 25 15
Neuenstein . . . . . 25 35
Neufra . . . . . . 30 53
Nieder- ^ Mergentheim 35 70
stetten ^ Eppingen . . 35 7l>
über ^ Mühlacker . 40 71

Nordheim b. Heilbronn
28/ Eppingen . .uver- ^ Mühlacker .

25
25 33

Nürtingen 25 46
Nufringen 25 40
Oberndorf a . Neckar . 25 45
Obertürkheim . . . . 25 36
Oehringen / Eppingen 25 35

über ^ Mühlacker 25 44
Oelbronn 25 12
Oellingen / Bretten . 25 44

über ^ Pforzheim 25 45
Oetisheim 25 17
Ostrach . . . . . . 55 102
Plochingen 25 41



Güterverkehr . gl

Scilduiigcn I- II . Sendungen I II. Sendnnqen I . II .nach : nach : nach :
Ravensburg . . . . 50 95 Sennfeld 25 41 Untcrtiirlhcim . . . . 25, 36Reutlingen 80 53 Siglingen 35 64 Mach :>» 57Riedlingen 45 89 Sigmaringen . . . . 40 76 Vaihiugeu a , Filder . 2s 38Roigheim l Eppingen . 25 4?» Sigmaringendorf . . 40 Baihingen - Tcroheim . 21, 20über l Miihlacker 25 48 Spaichingen . . . . 30 56 Waiblingen . . . .

Waldenburg . . . .
25 37Roßberg 50 94 Stetten a . Henchelberg . 25 21 25 40Roth a . see/Eppingen 35 62 Storzingen 40 73 Waldsee b, Lehriiigen . K0 91über ^ Miihlacker 35 63 ,- trabberg 35 70 Wangen i, Allgäu , , kk 103Rothenbach bei Neuen¬

bürg
Rottenburg a . Neckar .

25
25

17
43

Stuttgart
Süssen
Sulz a . N

25
25
25

33
50
41

Weicker- -fl
-
^

''mm
heim übe. ^Miihlacker ,

ilk
4»

67
74
75Rottweil 30 51 Teinach 25 22 Weil d. St !-!>Sautgau 45 84 Thamm 25 26 Weinsberg 25 26Scheer 40 78 Thiergarten a , D . . . 40 71 Weiftenstein . . . . 2K 14Schenkenzell , « chiltach , 25 44 Tübingen / Pforzheim 25 47 Wildbad 20über t Pforzheim 25 48 über l. Miihlacker 30 58 Wilhelmsglück . . . . IiiSchorndorf 25 43 Tuttlingen 61 2,', 30Schramberg/Schiltach . 25 46 Tuttlingen Vorstadt 35 62 2 '. 40über >Pforzheim 30 53 , , , s Miihlacker 25 46 Winnenden " 5, 37Schrozberg lEppingen . 35 67 . Uhingen ^ Bretten , 25 4-, Zollern M 58über t Miihlacker 35 63 Ulm 35 66 .'Püttlingen 2S < 36Schwaigern 25 22 Untergriesheim . . . 25 32 Zuffenhausen . . . . 2S 31Schweunin - / Pforzheim 30 57 Nnterkochen 35 61

gen über l,Villingen , 30 60 Nnterreichenbach . . . 25 16

Fortsetzung

Leere Säcke werden nur dann zur Beför¬
derung angenommen , wenn die einzelnen Colli
an der Blume (Kropf) mit starker Schnur
derart umwickelt sind , daß ein Heraus- oder
Auseiuauderfalleu derselben verhindert wird .
Dieselben müssen mit Tafeln von Holz oder
Pappe versehen sein , auf welchen in Über¬
einstimmung mit dem Frachtbriefe die Be¬
stimmungsstation deutlich angegeben ist .

Unverpackte Gegenstände von Metall und
dergl . dürfen weder frisch getheert sein , noch
kleben .

Bienen in Körben und Stöcken werden
zur Beförderung nur angenommen , wenn
die offenen Seiten , Thüren und Fluglöchermit solchen Vorrichtungen verseheusind , durch
welche die Bienen am Entweichen aus den
Körben und Stöcken mit Sicherheit verhin¬dert werden.

Die Stückgüter sind in haltbarer , deut¬
licher und Verwechselungen ausschließender
Weise , genau übereinstimmend mit den An¬
gaben im Frachtbriefe, äußerlich zu bezeichnen
(signiren).

Bei gefüllten Kartoffelfäcken mnß dieSig -
nirnng auf eiuer am Kopfende des Sackes
dauerhaft befestigten Tafel aus Holz oder
anderem haltbaren Stoff — nicht auf dem
Sacke selbst — angebracht werden .

Die Eisenbahn ist berechtigt, zu verlangen ,daß Stückgüter vom Absender mit der Be¬
zeichnung der Bestimmungsstation in dauer¬
hafter Weise versehen werden , sofern deren
Beschaffenheit dies ohne Schwierigkeiten ge¬stattet. Ist die Signirung vom Absender

unterlassen , so wird dieselbe von der Abfer-
tigungsstelle der Annahmestation gegen Er¬
hebung der tarifmäßigen Gebühr ausgeführt(für 1 Stück 5 ^ Zu Güterstücken, welchedas Beklebe » nicht gestatten , können behufsder Siguiruug aus englischem Schreibperkal
hergestellte Anhängezettel verwendet werden,die zum Preise von 1 das Stück bei den
Abfertigungsstellen zu erhalten sind .

Die Aufgabe der nur bedingungsweise zurBesörderuug zugelassenen Güter ( siehe H> 5l)
der Verkehrs -Ordn.) als „ BahnhoflagerndGnt " ist unzulässig.

Feuergefährliche Gegenstände nnd Säuren
in Einzclsendnngen nach der Württ . Bahnwerden ab
Eppingen : Montag,Bretten ! > Sonntag , Mittwoch und Frei-
Mühlacker : i tag ,
Pforzheim : in Richtung nach Calw , Mon¬

tag , Donnerstag und Samstag ,Pforzheim : in Richtung nach Wildbad , Mon¬
tag und Donnerstag

befördert .
Von der Beförderung ausgeschlossene oder nur

bedingungsweisezugelassene Gegenstände. (8 . 50
der Verk . -Ordn>i

Von der Beförderung sind ausgeschlossen :
1 . Diejenigen Gegenstände, welche demPost¬

zwang unterliegen .
2. Diejenigen Gegenstände , welche wegen

ihres Umfanges , ihres Gewichts oder
ihrer sonstigen Beschaffenheit nach der
Anlage und dem Betriebe auch nur
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einer der Bahnen , welche an der Aus¬
führung des Transportes teilzunehmen
haben , sich zur Beförderung nicht eignen .

3 . Diejenigen Gegenstände , deren Beför¬
derung aus Gründen der öffentlichen
Ordnung verboten ist .

4 . Alle der Selbstentzündung oder Explo¬
sion unterworfenen Gegenstände , soweit
nicht besondere Bestimmungen ( Anl . L .
der Verk .- Ordn -) Anwendung finden .

Bedingungsweise werden zur Beförderung
zugelassein

1 . Die in Anl . L . der Verk .-Ordng . ver¬
zeichneten Gegenstände , für deren An¬
nahme uud Beförderung die daselbst ge¬
troffenen näheren Bestimmungen maß¬
gebend sind .

2 . Gold - und Silberbarren , Platina , Geld ,
geldwerte Münzen und Papiere , Doku¬
mente , Edelsteine , echte Perlen , Pretiosen
und andere Kostbarkeiten , ferner Kuust -
gegenstände , wie Gemälde , Gegenstände
aus Erzguß , Antiquitäten . Unter wel¬
chen Bedingungen diese Gegenstände zur
Beförderung angenommen werden , be¬
stimmen die besonderen Vorschriften jeder
Eisenbahn .

3 . Diejenigen Gegenstände , deren Verladung
oder Beförderung nach der Anlage und
dem Betrieb einer der beteiligten Bahnen
außergewöhnliche Schwierigkeiten verur¬
sacht . Die Beförderung solcher Gegen¬
stände kann von jedesmal zu vereinbaren¬
den besonderen Bedingungen abhängig
gemacht werden .
Lokomotiven , Tender und Dampfwagcn ,
sofern sie auf cigeueu Räderu laufen -

Dieselben müssen sich in kauffähigem
Zustande befinden und von einem sach¬
verständigen Beauftragten des Absen¬
ders begleitet seiu .

Weuu die von der Beförderung ausge¬
schlossenen oder nur bedingungsweise zuge¬
lassenen Gegenstände unter unrichtiger oder
ungenauer Deklaration zur Beförderung auf¬
gegeben , oder die gegebenen Sicherheitsvor¬
schriften bei deren Aufgabe außer Acht ge¬
lassen werden , so beträgt der Frachtzuschlag
12 - // für jedes Brutto -Kilogramm des gan¬
zen Verfandtstückes neben den dnrch straf -
gesetzliche oder polizeiliche Bestimmungen vor¬
gesehenen Strafen . In allen anderen Fällen
ist für unrichtige Angabe des Inhaltes einer
Sendung ein Frachtzuschlag zu zahlen , dessen
Höhe durch die Tarife festgesetzt ist.

Zoll- und Steucrvorschriften.
.4,. Im Allgemeinen .

(8 - 5!1 der Verk . - Ordn .) Der Absender ist
verpflichtet , dem Frachtbriefe diejenigen Be¬
gleitpapiere beizugeben , welche zur Erfüllung

der etwa bestehenden Zoll - , Steuer - oder
Polizeivorschriften vor der Ablieferung an
den Empfänger erforderlich sind . Er haftet
der Eisenbahn , sofern derselben nicht ein
Verschulden zur Last fällt , für alle Folgen ,
welche aus dem Mangel , der Unzulänglich¬
keit oder Unrichtigkeit dieser Papiere ent¬
stehen . Der Eisenbahn liegt eine Prüsuug
der Richtigkeit und Vollständigkeit derselben
nicht ob . Bei der Ankunft des Gutes am
Bestimmuugsarte steht dem Empfänger das
Recht zu , die zoll - und steueramtliche Behand¬
lung zu besorgen , falls im Frachtbrief nicht
etwas anderes festgesetzt ist .

L . Im Besondern .
Versandt .

1 . Steuerpapiere . Bei Versendung
von Wein im Jnlande , sowie von Wein
uud Bier 'uach außerbadischen Stationen
bedarf es der Beigabe von steueramtlichcn
Begleitpapieren , welch ' letztere von der
Großh . Steuereiuuehmerei , bezw . vom Großh .
Hauptsteueramt , auf Verlangen der Ver¬
sender ausgefertigt werden .

2 . Zollpapiere . Den Sendungen nach
Belgien , England , Frankreich , Italien,Schweiz ,
Oesterreich - Ungarn , Rumänien , Serbien und
Rußland sind Zolldokumente beizugeben uud
zwar :

nach Belgien 1 Zolldeklaration in fran¬
zösischer Sprache ,

uach England 2 Deklarationen in fran¬
zösischer Sprache ,

nach Frankreich 2 Zolldeklarationen in
französischer Sprache ,

nach Italien 1 schweizerische Geleitschein -
Deklaration und 2 italienische Zoll¬
deklarationen in italienischer und deut¬
scher Sprache ,

nach der Schweiz 1 Einfuhrdeklaration ^
in deutscher Sprache ,

nach Oesterreich - Uugaru , Rumä¬
nien uud Serbien 2 Warener -
klärungen in deutscher Sprache ,

nach Rußland 1 zweiter Frachtbrief nach
dem besonders vorgeschriebenen , in
deutscher uud russischer Sprache ge¬
druckten Formular . Außer den die
Sendung begleitenden 2 Frachtbriefen
ist von dem Aufgeber eiu dritter
Frachtbrief vorzulegen , welcher ihm
behufs Einsendung an den Empfänger
abgestempelt zurückgegeben wird . Die
Frachtbriefe müssen genau überein¬
stimmen .

Jede Zolldeklaration oder Warenerklä -
rung muß im Einzelnen enthalten :

1 . Name und Wohnort des Verseuders .
2 . Name uud Wohnort des Empfängers .
3 . Gattuug (ob Kiste : e .) Zeichen uud Num¬

mer jedeS Frachtstückes .



4. Anzahl der Frachtstücke und das Brutto¬
gewicht für jedes einzelne derselben
besonders .

5 . Den Inhalt jedes Frachtstückes , sowie
den Wert der einzelnen Warengattungen :
der Inhalt muß speziell und nicht etwa
mit einer allgemeinen Benennung wie
Mannsakturwaren und dergleichen an¬
gegeben werden ; enthält ein Frachtstück
Waren von verschiedener Gattung , so
ist uoch das Nettogewicht jeder eiuzelueu
Warengattnng anzugeben , wenn dieselben
verschiedenen Zollsätzen unterworfen
sind ; bei Flüssigkeiten ist auch der
Rauminhalt des Gesäßes u . bei destillir -
ten Getränken der Grad der Stärke
anzugeben ; die durch die Zollvcrträge
festgesetzten Wertzölle müssen nach dem
Verkaufspreise am Ursprungs - oder
Fabrikationsorte , zuzüglich der Fracht
und Spesen uud überhaupt aller Neben¬
kosten berechnet werden .

6 . Die Angabe , ob die Ware znr Einfuhr ,
znr Niederlage oder zum Transit be¬
stimmt ist , oder ob sie zur Veredelung
und demnächstigen Wiederausfuhr ein¬
gehen soll .

7 . Das Ursprungsland der eingeführten
Waren und ferner bei Transitsendun¬
gen das wirkliche Bestimmungsland .

Zolldeklaratioussormulare sind bei der Eil -
n . Frachtgutabsertiguug käuflich zu erhalten .
Daselbst wird auf Verlangen auch die Ausferti¬
gung dieser Papiere gegen die festgesetzte
Gebühr besorgt oder die nötige Änleituug
hiezu erteilt .

Jeder Warensendung nach dem Zoll¬
verein s - A u s l a u d e ist ein mit Angabe der
Gattung , Menge und des Herknnsts - und Be¬
stimmungslandes der Ware versehener (grü¬
ner ) Aussuhramneldeschein beizugeben , auf
welchem die gesetzliche statistische Gebühr in
Marken ausgeklebt seiu muß . Formulare
hierzu , sowie die Markeu sind sowohl bei der
Güterabsertiguug als bei den Postämtern käuf¬
lich zu erhalten . Auch besorgt die Güterab¬
fertigung die Ausfüllung der Anmeldescheine
gegen eine Gebühr von 1l)
^ Sendungen von Reisegepäck nach der
Schweiz , wenn solche den Reisenden vor - oder
nachgeschickt werden , sind ebenfalls genaue
Jnhaltsdeklarationen beizugeben .

UmzugsgcgcnständcnuachderSchweiz
ist ein von der Ortsbehörde ( Stadtrat ) be¬
glaubigter Nachweis über die Sendung , so¬
wie ein von derselben Behörde ausgestelltes
Attest , daß der Eigentümer der Sendung
sich in der Schweiz niederzulassen gedenke , bei¬
zugeben . Ebenso ist ein Attest der Behörde
des Niederlassungsortes in der Schweiz über
erfolgte Niederlassung beizubringen .

03

Werden diese Nachweise nicht beigegeben ,
so kann die zollfreie Einfuhr in die
Schweiz nicht erfolgen

Empfang .
Die amtliche Eiseiibahngnterbestättcrei ver¬

steuert alle ihr znr Absnhr überwiesenen
steuerpflichtigen Waren ( Wein , Bier , Brannt¬
wein nnd Fleisch ) ohne vorherige Aufrage
beim Adressaten gegen Erhebung der hiefür
vorgesehenen Gebühr mit Ausnahme derjeni¬
gen Güter , deren Adressaten erklärt haben ,
daß sie die Stcucrformnlitäten selbst besorgen .
Im Falle der Selbstabholung ist die Anmel¬
dung und Versteuerung steuerpflichtiger Wa¬
ren Obliegenheit des Adressaten .

Unter Zollverschluß sowie mit Begleitschein I
angekommene Güter werden nebst Zollpapie¬
ren dem Großh . Hanptsteneramt durch die
Eiscnbahnverivaltnng auf Kosten der Em¬
pfänger vorgeführt .

(Vergl . S . 65 Gebührentarif der amtlichen
Güterbestätterei .)

Berechnung der Frachtgelder und Zahlung der
Fracht . (88- 60 nnd 61 der Verk .- Ördn . )
Zur Frachtberechnuug wird im Allgemeinen
das Gewicht von 10 zu 19 aufgerundet .
Das Mindesttaxgewicht beträgt für Einzel -
fendungen2v , für WagenladungSgüter !MV KZ-.

Für sperrige Guter , d . h . solche Güter ,
welche im Verhältnis zn ihrem Gewicht einen
ungewöhnlich großen Ladraum in Anspruch
nehmen , werden , wenn sie als Stückgüter zur
Ausgabe gelangen , die Frachtsätze in der Weise
berechnet , daß dem wirkliche !? Gewicht 5V Pro¬
cent zugeschlagen und von diesem IVzfachen
Gewicht nach erfolgter Aufrundung die Eil¬
fracht bezw . die Fracht der Stückgutklassc
erhobeu wird ; als geringstes Gewicht werden
3V kA gerechnet .

Für gebrauchte leere Fässer , Kisten (auch
Lattenkisten , sog . Harnssen ) , Körbe und Säcke
wird , wenn sie als Frachtgut zur Ausgabe gelan¬
gen , die Fracht der Stückgntklasse nach dem
halben wirklichen Gewicht , jedoch für minde¬
stens 2V kA berechnet .

Die zu erhebende Fracht wird mit vollen
10 -̂ abgerundet , so daß Beträge uuter
gar nicht , von 5 A ab aber für 10 ^ ge¬
rechnet werden .

Der Mindestsatz sür Stückgut beträgt 3V ^
und für Eilgut 50 ^ . Wird die Beförderung
von Eilgütern mit einem bestimmten Perfonen -
oder Schnellzuge bewirkt , so geschieht dies ge¬
gen Erhebung der doppelten Eilguttaxe , in
welchem Falle die Mindesttaxe 1 ^ für jede
Frachtbrieffendung beträgt .

Gegenstände , welche nach dem Ermessen der
annehmenden Güterabsertiguug dem schnellen
Verderben unterliegen oder die Fracht nicht
sicher decken , müssen bei der Aufgabe frankirt
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werden , z. B . Eis , Hefe , Seeschaltiere , frische
Fische aller Art , frisches Gemüse , frisches
fleisch , Wildpret , geschlachtetes Geflügel , le¬
bende Pflanzen , gebrauchte leere Kisten , Körbe ,
Ballons in Körben , sowie für frisches Obst ,
für letzteren Artikel während der Monate
Oktober bis einschließlich April .

Wurde der Tarif unrichtig angewendet
oder sind Rechnuugsfehler bei der Festsetzung
der Fracht und der Gebühren vorgekommen ,
so ist das zu wenig Geforderte nachzuzahlen ,
das zu viel Erhobene zu erstatten . Derartige
Ansprüche können nnr binnen Jahresfrist
vom Tage der Zahlung geltend gemacht
werden .

Nachnahme und Provision . (§ . 62 der Verk .-
Ordn . ) Dem Absender ist gestattet , das
Gut bis zur Höhe des Wertes desselben mit
Nachnahme zu belasten . Bei denjenigen Gü¬
tern , für welche die Eisenbahn Vorausbe¬
zahlung der Fracht zu verlangen berechtigt
ist , kann die Belastung mit Nachnahme ver¬
weigert werden . Provision bei Beträgen bis
zu lUV einschließlich 1 Procent , bei Be¬
trägen über 199 -^ : die ersten 199 ^ ! Pro¬
cent und die überschießenden Beträge ^ Pro -
cent nnter Abrundnng wie die Fracht ; min¬
destens 10 A Die Nachnahmebeträge müssen
im Frachtbriefe mit Buchstaben ausgedrückt sein.

Auflieferung der Eilgüter . (§ . 56 der Verk .-
Ordn . ) Eilgut ifs innerhalb der Gefchäfts -
stuudcu mindestens 2 Stuudeu vor Abgang
des zur Mitnahme von Eilgut bestimmten
Zuges bei der Eilgntabfertigung (gegenüber
dem „ grünen Hof " ) einzuliefern .

Anmeldung und Ablieferung des Gutes . (8 - 66
der Verk .-Ordn .) Ankommende Einzelgüter
werden den Empfängern ohne vorherige An¬
meldung durch die Eiscnbahn - Güterbestätterei
zugeführt , sofern seitens des Adressaten
nichts Anderes zun: Voraus bestimmt ist.

Der Adressat ist gehalten , die in den «stun¬
den von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends
ihm zugeführten Gilter in Empfang zu nehmen .

Die Ankunft von Gütern , welche nicht
„ Bahnhoslagernd " gestellt sind oder welche
zufolge einer abgegebenen Erklärung nicht
durch die amtliche Bestattern zugeführt wer¬
den , wird den Adressaten mittelst Zustellung
von Benachrichtigungszetteln angemeldet . Für
diese Benachrichtigung , welche durch Bahnbe¬
dienstete erfolgt , wird eine Gebühr von 5
für einen oder mehrere gleichzeitig bestellte
Benachrichtigungen erhoben .

Adressaten , welche die Benachrichtigung für
sie ankommender Güter in einem einzelnen
Fall oder ein - für allemal unterlassen zu
sehen wünschen , haben das Verlangen in
einer schriftlichen , bei der Güterverivaltnng zu
hinterlegenden Erklärung , deren Unterschrift
anf Verlangen notariell oder bürgermeister¬
amtlich beglaubigt werden muß , zu stellen .

Die angemeldeten Eil - und Stückgüter sind
binnen 24 Stunden nach Zusendung der Be¬
nachrichtigung während der vorgeschriebenen
Geschäftsstunden abzunehmen . Wer Güter
innerhalb der vorgeschriebenen Frist nicht
abnimmt , hat Lagergeld zu bezahlen , welches
für jeden Tag und für angefangene IVO KZ
1V ^ beträgt .

Für Güter , welche im Freien lagern , wird
für 1 Tag und 10V k <5 4 P erhoben .

Das Auf - und Ablade » der Wageuladungsgüter ,
das den Versendern und Empfängern selbst
obliegt , hat in folgenden Ladefristen zu ge¬
schehen :
1 . Wenn der Versender oder Empfänger

innerhalb eines Umkreises von 5 km von
der Abfertigungsstelle wohnt , so müssen
die Wagen , welche bis 9 Uhr morgens
bereit gestellt und bei angekommenen Send¬
ungen dem Empfänger so angemeldet worden
sind , daß die Entladefrist spätestens nm
9 Uhr Vormittags beginnt , noch innerhalb
der Geschästsstnnden des laufenden Tages
be- und entladen werden .

2 . In allen anderen Fällen beträgt die Be -
und Entladefrist 24 Stunden .

Falls Weiterbeförderung angekommener
Wagenladungen gewünscht wird , so sind die
neuen Frachtbriefe auch innerhalb obiger
Fristen zu übergebeu .

Werden diese Fristen überschritten , so wird
Wagenstandgeld berechnet , welches für
die ersten 24 Stunden für jeden Wagen 2 ^
„ zweiten 24 „ „ „ „ 3 „

und für jede weiteren 24 Stunden für jeden
Wagen 4 ^ beträgt .

Sonn - und Feiertage (gesetzliche uud ge¬
botene ) bleiben bei Berechnung des Wagen¬
standgeldes nur dann außer Betracht , wenn
sie in die obigen Ladefristen fallen ; wenn
diese aber schon verstrichen sind , so wird auch
für die auf die Ladefrist folgenden Sonn -
uud Feiertage Wagenstandgeld berechnet .

Die Bestellung der vom Versender selbst zu be¬
ladenden Äligen hat spätestens 24 Stunden
vor der beabsichtigten Ladezeit schriftlich
bei der betreffenden Güterabfertigungsstelle zu
erfolgen . Große Spezialwagen sollen aber
mindestens 2 Tage zuvor bestellt werden .
Gedruckte Bestellzettelformulare sind bei den
Güterabfcrtigungsstellen erhältlich .

Die Deklaration des Interesses an der Lieferung .
(§ . 84 der Verk .-Ordn .) Der Absender kann
das Interesse an der Lieferung deklariren .
In diesem Falle ist ein Frachtzuschlag zu
cutrichten , welcher 5 vom Tausend der dekla -
rirten Summe für je angefangene 299 Kilo¬
meter nicht übersteigen darf . Der geringste
zur Erhebung kommende Frachtzuschlag be¬
trägt 4V -P5. Ueberschießende Beträge werden
auf 10 -P aufgerundet .



Eisenbahngiiterbestätterci. Dieselbe besorgt de»
Transport der Güter vom Haupt-Bahnhof
und vom Westbahnhof (näheres am Schluß
dieses Theils) in die Behausungen , beziv. in
die Magazine der Empfänger oder umgekehrt
gegen Anrechnung folgender Gebühren :

a . Für Eilgüter :
Bei Sendungen bis zu 50 kK 2V über

SV k? für 50 kK 15
b . Für gewöhnliche Güter :

Ä. für Private . . . . für 50 kx 12 A
b . für eingetragene Han¬

delsfirmen „ „ „ 10 ,,
mit einer Mindesttaxe von 20 ^

Ferner kommen zur Erhebung :
e . Für Einzug von Frachtkosten

für srankirte Sendungen :
für die Sendung 5 A
<l . Für zollpflichtige Eil - und ge¬

wöhnliche Güterau Ueberfuhrgebühr
vom Bahnhof in die Zollhalle u . umgekehrt:

Bei Sendungen bis zu 50 kA 10 über
50 kA für 50 kss 6 A

e . Für Versteuerung und zwar :
1 . Bei Sendungen, welche der Steuerein¬

nehmers nicht vorgeführt zn werden
brauchen , ohne Unterschied des Gewichts ,
10 für die Sendung.

2 . Bei Sendungen, welche die Vorführung
nötig machen , für die Verbringuug zur
Steuereinnehmers einschließlich der steuer¬
lichen Abfertigung , jedoch ausschließlich
der Zustellung an deu Adressaten , eine
Gebühr von 10 jc angefangene
50 kK , mindestens aber von 20 für
eine Senduug.

50 kK überschießende Gewichtsteile
werden durchweg für 50 kg- berechnet .
Die Gebühr für Ueberführung eines ganzen
Eisenbahnwagens zur Zollabfertigungs¬
stelle auf dem Verbindungsgeleifc be¬
trägt 2 ->6

Zollamtlich abgefertigte Güter¬
stücke werden den Empfängern gegen Be¬
rechnung der unter a uud b angegebenen
Gebühren aus der Zollhalle gleichfalls in die
Behausung oder Geschäftslokale zugeführt und
können die Aufträge hiezu in die in der Zoll¬
halle befindlichen Lade der Eisen bah » -
Güterbestätterei eingelegt werden.

Die Bestimmung der Gebühr für Besor¬
gung ganzer Wag e n ladungeu von und
zu der Bahn bleibt der freie» Vereinbarung
zwischen der Eisenbahn - Güterbestätterei und
den Empfängern bezw . Versendern überlassen.

Zur Begucmlichkeit des Publikums ist an¬
geordnet , daß Eil - und Frachtgüter ,
welche zum Versandt durch die Bahn bereit
stehe » , entweder mittelst unverschlossener , in
Briefform zusammengefalteter Zettel mit der
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Aufschrift „Gütcranmcldiing für die Gros) !«-
Badische Bahn", oder in Form von gedruckte»
Anmcldckartcii, welche i » jede» beliebige »
P o st bricfkasleii der Stadt » » fraiikirt emgelcgt
werden können , der Eil - , bezw . Fracht -
Gürcrbrstättcrci behufs Abholung anzu¬
melden sind .

Solche Güteraiimcldekarteu , ans rotem
Karton für Eilgüter und Gepäckstücke , aus
graue » ! >tarto» für Frachtgüter , find in
den »leiste » hiesigen Kolonialwarcnhaiid -
l» » ge» , sowie am Schalter der amtliche»
Güterbestätterei uud au jenem der Güter-
statio» Westbahnhof und beim Kaiferl . Post¬
amt II . beim Personenbahnhof unentgeltlich
und in beliebiger Anzahl zu beziehen .

Dabei wird seitens der Eisciibahiibchiirdc
besonders darans aufmerksam gemacht , baß
für auf die betr. Güter nachzuiiehmcndc Zu -
fuhrgcbilhren der Eisenbahn-Güterbestättcrei
Mollgelderj im Gegensatz zu jenen derPrivat -
fulirlcute <de >e» Ansnhrgeluihreii ohne Aus -
uahmc provisionspflichtig sind ) , Nachnahme -
Provision nicht berechnet wird , daß seiner die
Gscilbahn-Gilterbestätlerci als nmtliches Insti¬
tut dem l> ttblikui » gegenüber sür aUenfallsigc
Beschädigungen oder Berluste, sowie für die
rechtzeitige Lieferung der ihr anvertrauten
Güter nach Maßgabe der BerkehrSorduuiig
für die Eisenbahnen Deutschlands haftbar ist
uud daß nur die dem Unternehmer, Herrn
Enge« v . Steffel in für Eil - und Hracht-
gnt übertragene BesördernngS - Anstalt dieses
amtliche Institut ist , da? demgemäß auch
allein nur befugt ist, die Benennung „Eisen -
bahil - Giitcrbcstlilterci " zu führe» .

Der Beste ! lbezirk des Fracht - und
Eilgutbestättereidieustes für die Station
Karlsruhe Hauvtbah » hof wird begrenzt:

im Osten : durch die Tulla- und Schlacht-
Haus - , Wiesen - u »d Zimmerstraße ;

imSüden : durch die Zimmer - , Rüppurrer-
uud Gütcrbahnstraße , de » sog. neue » Weg,
die Beiertheimer Allee , die Süde»dstraße u»d
deren Verlängerung bis zur Albstraße , die
Albstraße bis zur Einmündung der letztere »
in die Schwimmfchulstraße :

im Westen : durch die Schwimmschul-
straße uud Blücher- Allee und

im Norden : durch die Moltkestraße , de»
Schloßbezirk l ausschl, der Fasanerie »»d des
Kastellan-Gebäudes bei der Gr . Grabkapelle) ,
die Schul- , Kaiser- , Karl -Wilhelmstraße , deu
Klostermeg uud die Gemarkungslinie vom
Schalterhaus am Klosterweg »ach dem Fried¬
hofe .

In den Bestellbezirk sind serner einbezogen :
der Friedhof , der Schlachthof, das östliche

Gaswerk , das städt. Wasserwerk, die Offizier-
Speiseanstalt bei der Dragoner-Kaserne, sowie
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diczu der Infanterie -Kaserne und der Kadetten-
Anstalt gehörinen Gebäude ,

Der Bestell-Bezirk des Bestättereidienstes
bei der Station Karlsruhe Westbahn¬
hof umfaßt den Stadtteil Mühlburg. Die
Altstadt Karlsruhe bleibt von diesem Be-
stättcreidlenstemit der Maßgabe ausgeschlossen ,daß dic Grenze des Bestellbezirks nach Oste n
die Westend - und Branerstraße zu bilden
haben.

Sollen am Hanptbahnhose angekommene
Sendungen nach dem Stadtteil Mühlbnrg
verbracht, oder von da Güter zur Aufgabe
am Hauptbahnhofe abgeholt werden, so sind

die Bestättereinntcrnehmer berechtigt , das
l ' /zsache der tarifmäßigen Rollgebühren zu
erheben .

Das Gleiche ist der Fall, wenn am West-
bahnhofe angekommene Sendungen nach der
Altstadt verbracht oder Güter, die am West¬
bahnhofe abzuliefern sind , in östlich der
Westend- und Brauerstraße gelegenen Teilen
der Stadt abgeholt werden sollen . Für Zu¬
führungen und Abholungen , dic sich über die
übrigen Grenzen der Bestellbezirke erstrecken ,
sind zwischen dcn Auftraggebern und der
amtlichen Güterbestätterei besondere Verein¬
barungen zu treffen.


	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66

